
Prozesstechnik (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
früher: Produktionstechniker*in

English: Process engineering

Berufsbeschreibung:

Prozesstechniker*innen  planen  den  Einsatz  der  Werkzeuge  und  Vorrichtungen  auf
Fertigungsmaschinen  und  Fertigungsanlagen.  Sie  lesen  Arbeitsanweisungen  und
Ablaufpläne, rüsten die Fertigungsanlagen und überwachen die oft rechnergestützten
(computergesteuerten) Anlagen und Produktionsprozesse. 

Sie stellen die Maschinen und Anlagen ein, beschicken sie mit den erforderlichen Roh-
und Hilfsstoffen (je nach betrieblichen Schwerpunkt und zu produzierendem Produkt)
und führen Prozesskontrollen durch.

Bei Störungen und Fehlern greifen sie ein und nehmen die notwendigen Umstellungen
und Anpassungen vor. Außerdem überwachen sie die Produktqualität und sorgen für
die regelmäßige Wartung und Instandhaltungsarbeiten von Werkzeugen, Maschinen
und Anlagen.
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Prozesstechniker*innen  arbeiten  in  Werk-  und  Produktionshalle  von  Gewerbe-  und
Industriebetrieben  unterschiedlicher  Branchen  mit  Berufskolleg*innen  sowie  mit
verschiedenen Fach- und Hilfskräften zusammen.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Prozesstechniker*innen  sind  die  Spezialist*innen  für  die  Steuerung  von
Produktionsabläufen  an  teil-  und  vollautomatisierten  Produktionsanlagen  in  Industrie-
und Gewerbebetrieben unterschiedlicher Branchen. Sie lesen technische Unterlagen wie z.
B.  Arbeitsanweisungen,  Ablaufpläne,  Bedienungsanleitungen,  Wartungs-,
Instandhaltungs- sowie Schaltplänen und sind für die Produktionsplanung zuständig. 

Dabei planen sie Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Verfahren und kalkulieren den für die
Produktion erforderlichen Einsatz von Betriebsmitteln (z. B. Materialaufwand, Einsatz von
Werkzeugen, Maschinen, Hilfsmittel). Sie legen die erforderlichen Arbeitsschritte fest und
planen  den  Einsatz  der  meist  vollautomatischen  Fertigungsmaschinen  und  -anlagen.
Außerdem  überwachen  sie  die  Arbeitsabläufe  der  Produktionsanlagen  während  des
Fertigungsprozesses.

Ein  wichtiger  Teil  ihrer  Arbeit  besteht  in  der  Qualitätssicherung  der  hergestellten
Produkte.  Dazu  entnehmen  sie  Proben  und  kontrollieren  diese  mit  Hilfe  von
entsprechenden  Messgeräten  oder  schicken  sie  zu  Tests  in  betriebliche
Laboreinrichtungen.  Prozesstechniker*innen  untersuchen  und  analysieren  die
Produktionsabläufe systematisch, um Schwachstellen zu identifizieren und Maßnahmen
zur Verbesserung zu entwickeln. 

Sie  dokumentieren  die  Ergebnisse  ihrer  Analysen  und  erarbeiten  daraus
Verbesserungsmaßnahmen  und  Optimierung  der  Produktionsprozesse,  wie  z.  B.
Effizienzsteigerung oder Steigerung der Kapazitätsauslastung. Dabei berücksichtigen sie
die  Möglichkeiten  von  Assistenzsystemen  wie  z.  B.  Robotern,  Datenbrillen  oder
automatisierte Manipulations- und Transportsysteme.

Zu  den  Aufgaben  von  Prozesstechniker*innen  gehört  außerdem  die  Wartung  und
Reparatur von Maschinen und Fertigungsanlagen bzw. das Organisieren und Überwachen
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von  Service-  und  Wartungsarbeiten.  Sie  führen  Betriebsbücher  und  Protokolle  über
Arbeitsabläufe,  Arbeitsergebnisse  sowie  über  Störungen  und  technische  Vorfälle  und
sorgen für die Einhaltung von Sicherheits- und Umweltstandards.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer
Website www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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